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Spielpläne 
der Österreichischen Nachwuchsmeisterschaften im Faustball. 

Folgende Grundsätze wurden berücksichtigt: 

1. Die ÖM wird ab 2 teilnehmenden Landesverbänden und ab 3 Mannschaften durchgeführt. 

2. Die Spielpläne werden so erstellt werden, dass jede Mannschaft ausreichend zum Spielen kommt aber auch nicht überlastet wird. 

3. Die Jugendmannschaften trainieren das ganze Jahr auf dieses Ziel. Daher muss die Meisterschaft möglichst die wirklich besten 
Mannschaften auszeichnen. Dennoch ist die Durchführung eines Finalspieles viel interessanter als wenn nur Jeder gegen Jeden spielt.  

Daher spielt in der Vorrunde möglichst Jeder gegen Jeden. Muss in Gruppen geteilt werden, so sollte auch der Gruppendritte noch eine 
Chance auf die Bronzemedaille haben, denn er könnte ja zufällig in eine schwere Gruppe gelost worden sein. Daher wird eine 
Hoffnungsrunde (Gruppenzweiter gegen Gruppendritter) eingeführt. 

4. Es werden grundsätzlich Satzspiele gespielt, Zeitsatzspiele (2 x 10 min) werden nach Möglichkeit vermieden. 

5. Der Spielplan wird so abgestimmt sein, dass es jeder Mannschaft möglich ist, noch am selben Tag spätestens um etwa 24.00 Uhr zu 
Hause anzukommen. 

6. Die Auslosung der Mannschaften erfolgt schon vor der Veranstaltung im Sekretariat des ÖFBB, dabei müssen mindestens 2 nicht 
betroffene Personen beteiligt sein (eventuell auch der eingeteilte ÖFBB Delegierte). Bei Gruppenspielen ist folgendermaßen vorzugehen: 

2 Mannschaften desselben Landesverbandes kommen in verschiedene Gruppen. 

Bei 3 Mannschaften desselben Landesverbandes kommen die beiden Erstplatzierten in verschiedene Gruppen, die 3. Mannschaft wird 
zugelost. 

Bei Meisterschaften in entlegeneren Orten werden Mannschaften aus den weitest entfernten Orten nach der Auslosung (ohne den 
Charakter der Auslosung wesentlich zu verändern) mit Nummern belegt, die erst später ihr Spiel haben. 

7. Gespielt wird auf Sätze bis 11 Gutbälle (max. 15:14), Zeitsätze  
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3 Mannschaften 
Hin- und Rückrunde zu je 2 gewonnene Sätze 6 Spiele 
Bei der Rückrunde Auslosung nach der Platzierung in der Hinrunde, damit es zu einem möglichen Finale kommt. 

1 Spieltag Belastung: 4 Spiele pro Mannschaft 

Anmerkung: Nach der Hinrunde ist eine entsprechende Pause vorzusehen (siehe Punkt 3.1.6.1 der ÖFBB-
Bestimmungen) 

 
 
 

ca 5 Stunden 

4 Mannschaften 
Vorrunde: Jeder gegen jeden auf 2 gewonnene Sätze 6 Spiele 
Halbfinalspiele (1 - 4 und 2 - 3), dann Rangspiel und Finalspiel auf 3 gewonnene Sätze 4 Spiele 

1. Spieltag: 6 Vorrundenspiele Belastung: 3 Spiele pro Mannschaft 

2. Spieltag: Halbfinal-, Rang- und Finalspiele (4 Spiele) Belastung: 2 Spiele pro Mannschaft 

 
 
 

ca 3,5 Stunden 

ca 3 Stunden 

5 Mannschaften 
Vorrunde: Jeder gegen jeden auf 2 Sätze 10 Spiele 
Hoffnungsspiel (2 - 3), Rangspiel (4 – 5 ) und Finalspiel auf 2 gewonnene Sätze 3 Spiele 

1. Spieltag: 7 Vorrundenspiele Belastung: 3 Spiele pro Mannsch., 1 Mannsch. 2 Spiele 

2. Spieltag: 3 Spiele der Vorrunde (jede Mannschaft noch 1 Spiel bzw. eine Mannschaft 2 Spiele) 
 Hoffnungs-, Rang- und Finalspiel (3 Spiele) Belastung: 2 - 4 Spiele pro Mannschaft 

 
 

 
ca 3,5 Stunden 

ca 4 Stunden 

6 Mannschaften 
Vorrunde: Jeder gegen Jeden auf 2 Sätze 15 Spiele 
Halbfinalspiele (1 - 4 und 2 - 3), 2 Rangspiele und Finalspiel auf 2 gewonnene Sätze 5 Spiele 

1. Spieltag: 12 Vorrundenspiele  Belastung: 4 Spiele pro Mannschaft 

2. Spieltag: 3 Spiele der Vorrunde (jede Mannschaft hat noch 1 Spiel) 
 Halbfinal-, Rang- und Finalspiele (5 Spiele) Belastung: 2 - 3 Spiele pro Mannschaft 

 
 
 

ca 6 Stunden 

ca 5 Stunden 
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7 Mannschaften 
2 Gruppen: 1 Gruppe mit 4 Mannschaften, 1 Gruppe mit 3 Mannschaften 
Gruppenspiele auf 2 Sätze 9 Spiele 
Hoffnungspiele (H1: A2 - B3 und H2: A3 - B2), Halbfinalspiele (A1 - SH2 und B1 - SH1), 
3 Rangspiele (5 - 6, 5 - 7 und 6 - 7), Rangspiel (3. Platz) und Finalspiel alle auf 2 gewonnene Sätze 9 Spiele 

1. Spieltag: Gruppen- und Hoffnungspiele (11 Spiele) Belastung: 2 - 4 Spiele pro Mannschaft 

2. Spieltag: Halbfinal-, Rang- und Finalspiele (7 Spiele) Belastung: 2 Spiele pro Mannschaft 

Anmerkung: Es kann zuerst die Vierergruppe spielen, danach die Dreiergruppe; der Zweite und der Dritte der 
Vierergruppe hätten demnach eine Wartezeit vor den Hoffnungsspielen von ca. 1,5 Stunden 
(die zweite Variante wäre die beiden Gruppen gemischt zu spielen) 

 
 
 
 
 

ca. 6 Stunden 

ca 5 Stunden 

8 Mannschaften 
2 Gruppen zu 4 Mannschaften: Gruppenspiele auf 2 Sätze 12 Spiele 
Hoffnungsspiele (H1: A2 - B3 und H2: A3 - B2), Halbfinalspiele (A1 - SH2, B1 - SH1, A4 - VH1, B4 - VH2), 
3 Rangspiele auf 2 gewonnene Sätze, Finale auf 2 gewonnene Sätze 10 Spiele 

1. Spieltag: 12 Gruppenspiele Belastung: 3 Spiele pro Mannschaft 

2. Spieltag: Hoffnungs-, Halbfinal-, Rang- und Finalspiel (10 Spiele)   Belastung: 2 - 3 Spiele pro Mannschaft 

Anmerkung: Bei Spielorten im Osten oder Westen ist als Spielbeginn am 2. Spieltag 8.00 Uhr anzusetzen; 
Am ersten Spieltag wäre eine Beginnzeit um 13.00 Uhr für die erste Gruppe sinnvoll. 

 
 
 
 

ca 6 Stunden 

ca 6 Stunden 

Abweichungen Feld 
Bei 2 Spielfeldern/Bewerb: Es ergibt sich eine Verkürzung der Veranstaltungsdauer, da Spiele parallel durchgeführt werden können. 

 


